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Gransee   
Herzberg (Elster) 
Jüterbog   
Kremmen   
Kyritz   
Lenzen (Elbe) 
Luckau  
Mühlberg/Elbe 
Nauen   
Neuruppin   
Peitz   
Perleberg   
Potsdam   
Rheinsberg   
Templin   
Treuenbrietzen   
Uebigau-Wahrenbrück   
Werder (Havel) 
Wittstock/Dosse 
Wusterhausen/Dosse   
Ziesar                                 

 
Nauen – evangelische  
Pfarrkirche St. Jacobi 
Kontakt / Ansprechpartner 
Anne König 
03321 - 452987 

und Gunther Heinrich 
03321 - 408213 

 

Objektbeschreibung 
Der Ursprungsbau der Jakobikirche wurde im 12. Jahrhundert errichtet. 
Aus diesem Jahrhundert stammen auch die ersten Erwähnungen. Da-
mit ist die St. Jacobi Kirche das älteste Gebäude der Stadt Nauen. Vom 
Ursprungsbau ist noch der Turmunterbau erhalten. Der Hallenbau aus 
Backstein stammt aus dem 1. Drittel des 14. Jahrhunderts. Das heutige 
äußere Erscheinungsbild der Kirche geht auf ihren Wiederaufbau im 
spätgotischen Stil nach dem Brand von 1695 zurück. Die Kirche besitzt 
einen nahezu quadratischen Westturm und polygonalen Chorschluss 
sowie ein dreischiffiges Langhaus. Im August 1702 war mit der Fertigstel-
lung des Turmes die Wiederherstellung der Kirche vollbracht. 1991/94 
erfolgten umfangreiche Erhaltungsmaßnahmen im Turmbereich. Die 
Kirche beherbergt einen barocken Altaraufsatz von 1711, anstatt der 
Altargemälde eine vollplastische Kreuzigungsgruppe sowie ein Abend-
mahlrelief in der Predella. Die Orgel (Fa. Heerwagen), Kanzel und Ge-
stühl sind im neogotischen Stil.  
 

Programmablauf (Änderungen vorbehalten) 
10:00 bis 
20:00 Uhr 

Offene Kirche mit Kirchenführungen 

19:00 Uhr „Nacht der Lichter“ – Taizé-Andacht mit meditativen Ge-
sängen und Texten 

Dieses Projekt wird 
unterstützt durch: 
 

 

 


